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Eine Ausstellung des Deutschen Bundestages die wir
im Paul-Löbe-Haus entdeckt haben, verfolgt die
Geschichte der deutschen Verfassung von der
Revolution 1848/49 bis zur Gründung der
Bundesrepublik 1948/49. Zwischen diesen beiden
Ereignissen liegt ein Jahrhundert, das einen starken
Kontrast zeigt. Die Revolution von 1848/49 strebte
nach Einheit und Freiheit, führte jedoch nicht zu
einer in Kraft tretenden Verfassung. Die Gründung
der Bundesrepublik geschah 1948/49 auf den
Trümmern von Krieg und Diktatur, mit dem
Grundgesetz als Basis für das vereinte Deutschland.

Am 13. Februar 2025 besuchten wir den Bundestag in
Berlin an einem kalten Wintertag. Während eines
spannenden Abgeordneteninterviews mit Herrn Jan
Korte erhielten wir tiefere Einblicke in die Arbeit der
Linken. Am Nachmittag wurde uns ein detaillierter
Vortrag zur Geschichte des Bundestages präsentiert.
Der Höhepunkt des Tages war der Besuch der
beeindruckenden Kuppel, von der aus wir einen
faszinierenden Blick auf die Stadt hatten.

Der Tag begann mit der Fahrt vom Magdeburger
Hauptbahnhof, die um ca. 11 Uhr in Berlin endete. Dort
trafen wir um 13 Uhr Herrn Korte, der über zwei
Jahrzehnten in der Politik aktiv war und eine
Führungsposition bei den Linken innehatte.

-Wo , Wann und Was?-

-Rückzug aus der Politik: Ein Gespräch
mit Herrn Korte-

Der Besuch im
Bundestag
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Die Kuppel des Reichstagsgebäudes die wir über
eine Rampe von der Dachterrasse aus erreichten,
versorgt den Plenarsaal mit moderner
Beleuchtungstechnik. Zwei spiralförmige
gegenläufige Rampen, die auf je 230 Metern Länge
die Kuppel erschließen befinden sich dort. Auch
ein Restaurant  in 24 Metern Höhe kann man
besuchen . Für einen besseren Blick über Berlin
führt eine 200 Quadratmeter große
Aussichtsplattform in 40 Metern Höhe.Rund 3000
Quadratmeter Glas sind in der Kuppel verarbeitet.

Nach dem Interview mit Herrn Korte führte der
Weg weiter zu einem Vortrag über den Deutschen
Bundestag und seine Geschichte. Am 7. September
1949 konstituierte sich der erste Deutsche
Bundestag in Bonn. Zehn Jahre nach der
Friedlichen Revolution in der DDR, zog das nun
gesamtdeutsche Parlament nach Berlin. Das
Reichstagsgebäude hat sich seitdem zu einem der
bekanntesten Wahrzeichen des Deutschen
Bundestages entwickelt. Die beeindruckende,
transparente und begehbare Kuppel des Gebäudes
zieht nicht nur Touristen aus aller Welt an,
sondern steht auch symbolisch für die
Transparenz und Offenheit, die die moderne
Demokratie auszeichnen. Doch der Bundestag ist
nicht nur im Reichstagsgebäude untergebracht.
Rund um das historische Bauwerk sind 

In unserem Gespräch erzählte Herr Korte von seiner langen politischen Karriere, sich
zu engagieren. „Politik hat mich schon immer interessiert, weil man hier die
Möglichkeit hat, etwas zu verändern“, so der 47-Jährige. Über die Jahre habe er viel
erreicht und sich immer für soziale Gerechtigkeit und eine gerechte Gesellschaft
eingesetzt. 
Doch nun, nach 20 Jahren im politischen Geschäft, ist es Zeit für eine Veränderung.
Herr Korte hat sich entschieden, sich aus der aktiven Politik zurückzuziehen. 
Der Grund für diesen Schritt sind neue berufliche Pläne und vor allem seine
Leidenschaft für die Binnenfischerei, einem Hobby, dem er nun mehr Raum geben
möchte. „Es gibt noch so viele ungenutzte Möglichkeiten, und ich möchte meine Zeit
in Projekte investieren, die mir persönlich wichtig sind“, erklärte er.
So endet ein bedeutendes Kapitel in der Politik für Herrn Korte – nicht mit einem
endgültigen Abschied, sondern mit der Chance, neuen Interessen nachzugehen. 

-Ausstellung 1848/49 -1948/49-

-Die Kuppel des Reichstagsgebäudes-

seitdem weitere beeindruckende
Neubauten wie das Jakob-Kaiser-
Haus, das Paul-Löbe-Haus und
das Marie-Elisabeth-Lüders-Haus
entstanden, die jedes für sich
einen ganz eigenen Charakter
aufweisen. 

-75 Jahre Deutscher Bundestag-


